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Zahlreiche Hemminger Unternehmen haben in diesen

Tagen einen ungewöhnlichen Brief in ihrem Postkasten

vorgefunden. Absenderin ist die Stadtverwaltung

Hemmingen. In dem Schreiben werden die Betriebe

nach ihrem Interesse an Belegplätzen in den örtlichen

Kindertagesstätten gefragt. Hintergrund ist der

zunehmende Fachkräftemangel und die Notwendigkeit

vieler Beschäftigter, ihr Kind während der Arbeitszeit gut

und ausreichend betreut zu wissen. Die Stadt

Hemmingen erwägt deshalb, zukünftig besondere

Belegplätze in ihren Kindertagesstätten anzubieten.

Diese könnten von Betrieben gegen einen jährlichen

Kostenbeitrag gebucht werden, um sie direkt an den

Firmennachwuchs weiterzugeben. "Wir gehen davon

aus, dass in den Hemminger Unternehmen Familienfreundlichkeit groß geschrieben wird. Mit diesem besonderen Angebot

möchten wir den Firmen einen weiteren Baustein dafür vorschlagen" erläutert Bürgermeister Claus Schacht sein Vorhaben.

Zunächst geht es jedoch erst einmal darum, den Bedarf an Plätzen zu erfragen. Sollte die Resonanz positiv sein, wäre dies

der Startschuss für die Stadt Hemmingen, mit konkreten Planungen zu beginnen. Eine Umsetzung ist ab 2019 vorstellbar,

wenn eine weitere große Kindertagesstätte in Hemmingen eröffnet wird. Unternehmen mit Interesse an Kita-Plätzen, die

keinen Fragebogen erhalten haben sollten, wenden sich bitte direkt an die Stadtverwaltung bei Diana Sandvoß, Telefon (05

11) 41 03 177, E-Mail gleichstellungsbeauftragte@stadthemmingen.de.
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